
INTERAKTION

Bitte richte Papier und Stift her!



kann SPAß machen

Ingrid.teufel@gmail.com

GESCHICHTEN SCHREIBEN 



Wer ist dieser Meinung?

Ingrid Teufel

Lehrerin aus Leidenschaft 



Denn wenn etwas SPAß macht, …

… dann macht man es gerne und oft! 

Und man merkt gar nicht, dass man übt!

Genau darum geht es heute: 

• Spaß am und Freude durchs Schreiben!

• „Nebenbei“: Training fürs „Aufsatzschreiben“



Spannend!

• Jungen, Mädchen

• Alter

• Wollen gerne Geschichten 
schreiben

• Müssen Aufsatzschreiben üben

Wer ist 
heute 
noch 
hier?



Aufsatzschreiben mag ich ….
„Stimmungsbarometer“ ;0) 

1     2    3    4    5    6    7    8    9    1 0



FAKTEN

• In der Schule lernt man unterschiedliche Textsorten, 
die man „bei Schularbeiten“ braucht. 

• OK! Da muss man durch!

• Schreiben lernt man aber am besten durch 
Schreiben, Schreiben, Schreiben!

• Da muss man auch durch! 

• Mit Freude daran, geht das viel leichter!



Heiße Tipps und erste Schritte

• Schreibe täglich 15 Minuten! 
(Das kann am Anfang herausfordernd sein, aber mit der Zeit 
fällt es dir garantiert leichter! )

• Über das, was dir gerade wichtig ist oder hole dir 
Ideen! 

• Schreibe am besten immer zur gleichen Zeit! 
Wann ist deine beste Schreibzeit? (Umfrage)



Geschichten-Ideen

Welche Themen interessieren dich besonders? Geschichten über …  

• Menschen
• Tiere
• Vergangenheit
• Zukunft
• Aktuelles
• Fantasy
• Love storys
• Krimis
• etwas anderes …



Wovon soll deine Geschichte handeln?

Diese  5 W`s helfen dir beim Überlegen:

• WER?

• WO?

• WANN?

• WAS?

• WIE?



Erzähl-Perspektive

• Ich-Perspektive:

Wenn du in der ersten Person schreibst, kann man sich 

besonders gut in deine Geschichte  hineinversetzen.

• Er- oder Sie-Perspektive:

Wenn du in der dritten Person schreibst, kannst du auch 

zeigen, wenn du etwas anders siehst als sie.



Geschichten strukturieren

Aus der Schule kennst du bestimmt den Aufbau eines Aufsatzes: 

Einleitung – Hauptteil – Schluss. 
, 

Einleitung- kurz und klar!

→ WER?

→ WO und WANN? 

→ WAS?



Hauptteil
Im Hauptteil beschreibst du, wovon deine Geschichte 
handelt. Damit man sich beim Lesen alles wie ein „Kino im 
Kopf“ vorstellen kann, …

• verwende anschauliche Adjektive, 

• beschreibe Gedanken und Gefühle

• lasse die Personen reden (“Wörtliche Rede“)

• Die Handlung kann frei erfunden oder 
aus dem wahren Leben sein. 



Schluss
Happy End oder kein Happy End?

Viele Geschichten haben einen guten Ausgang.
Deine Geschichte kann aber auch ein trauriges oder 
offenes Ende haben. Das regt zum Nachdenken an, 
z.B. indem du fragst: „Wie wird das enden?“.



So, jetzt geht es los!

Wir bauen gemeinsame eine Geschichte! 

Wie? Das machen wir mittels Umfragen!

Vote also fleißig mit! 

WER sind die Hauptpersonen?

Du darfst die zwei aus den Vorschlägen aussuchen! 



1. Eigenschaften 
2. Gefühle, Stimmung
3. Werte was sie denken, 

ihnen wichtig ist. 

Nun geht es um den Charakter der Figur A



1. Eigenschaften 
2. Gefühle, Stimmung
3. Werte was sie denken, 

ihnen wichtig ist. 

Nun geht es um den Charakter der Figur B



Wo spielt die Geschichte?
Suche dir einen Ort aus! 

WO?



Wann spielt die Geschichte?
Suche dir eine Zeit aus! 

WANN?



Gibt es … 

einen Streit, einen gemeinsamen Plan, 

einen Wettbewerb, eine Reise oder  

etwas anderes?

WAS passiert? 



Stimmung:  
fröhlich, angespannt, angstmachend, 
romantisch, Mut machend, wütend 
oder etwas anderes

WIE?



Schluss
Happy End, kein Happy End oder 
ein offenes Ende zum Nachdenken?



Etwas dabei für dich gewesen?

Weitere 
Ideen 
gewünscht?



1o Minuten „Kopfkino-Schreib-Pause“!

1. Lege dir Papier und Stift zurecht.

2. Schließe die Augen, stelle dir 
die Story in deinem Kopfkino vor! 

Wer? Was? Wann? Wo? Wie?

3. Schreibe dir Stichworte dazu auf, 
damit du nichts vergisst!



Schreibtraining für die, die Witze mögen!

Hast du Lieblingswitze? Ja? 

Dann erzähle sie doch deinen Freunden! Das 

ist ein echt „witziges“ Nacherzähl-Training!

Nächster Schritt:

Schreibe deinen Lieblingswitz mit deinen 

Worten auf und schicke ihn per Mail, 

WhatsApp, … an Menschen, die Witze mögen.

Ihr Lachen belohnt dich!



So, nun weitere Tricks und Tipps!

Der Titel macht Stimmung!



Problem mit den Satzanfängen?

Die Sätze mit „dann, danach, später, 

weiters, als nächstes, … abwechselnd 

zu beginnen macht es nicht viel besser! 

Da ist der „Satz-Bausteine Verschiebe-

Trick“ schon besser!

Wie er geht? 



https://www.google.com/url?q=https://noe-lernwerkstatt.digital/ferien-tv/geschichten-schreiben-kann-spass-machen/&sa=D&source=calendar&usd=2&usg=AOvVaw3aymLBqdM_RKt0dsOf7qR6


https://www.google.com/url?q=https://noe-lernwerkstatt.digital/ferien-tv/geschichten-schreiben-kann-spass-machen/&sa=D&source=calendar&usd=2&usg=AOvVaw3aymLBqdM_RKt0dsOf7qR6


Perspektiven-Wechsel

Bei einem Streit hilft es, in die Rolle des anderen zu schlüpfen.  Spiele beim 

nächsten Streit „Sessel-Tausch“.  So geht’s:

▪ JedeR setzt sich auf einen Sessel und schildert seine Sichtweise.

▪ Tauscht danach die Sessel. JedeR schildert 

den Streit aus der Sicht des anderen.

Durch den Perspektivenwechsel lernt man ….

• … sich in andere Menschen hineinzuversetzen.

• … andere Situationen besser zu verstehen. 

https://www.google.com/url?q=https://noe-lernwerkstatt.digital/ferien-tv/geschichten-schreiben-kann-spass-machen/&sa=D&source=calendar&usd=2&usg=AOvVaw3aymLBqdM_RKt0dsOf7qR6


Perspektivenwechsel: Pessimist*in oder Optimist*in?

Schlüpfe in Gedanken in die Rolle von Optimist*innen 
oder Pessimist*innen. 

Denke von diesen Blickwinkeln aus über verschiedenen 
Themen nach (z.B. Noten, Corona, Marken-Waren, …). 

Schreibe darüber. So lernst du, andere besser zu verstehen 
– und auch anders mit ihnen umzugehen.  Übrigens …

In welcher Rolle fühlst du dich wohler? Warum? 

Mit wem fühlst du dich wohler? Warum?



Wie siehst du dich selbst?

Schreiben, 
grafisch 

gestalten, 
…

Mache ein 
Plakat 

daraus! 



Jetzt Gedicht

Jetzt sehe ich …

Jetzt höre ich …

Jetzt rieche ich …

Jetzt schmecke ich …

Jetzt taste ich … (auf der Haut)

Jetzt spüre ich … (im Körper)

Jetzt fühle ich mich ... (Gefühle))



Schreibe jetzt ohne nachzudenken bis 12.25 über das, was dir 

gerade durch den Kopf geht! Mache keine Pausen.

Sorge dich nicht wegen „Rechtschreibfehlern“

Danke daran: 

Schreiben das beste Aufsatztraining!

Viel Spaß bei deinem täglichen Schreibspaß!

Aufsatzschreiben wird dir mit der Zeit dadurch 

garantiert leichter fallen und immer mehr Spaß machen! 

Nimm dir Zeit zum Schreiben!



Schreibzeit bis 12.25! 
Da lasse ich dann meinen Wecker läuten und 
wir sehen uns kurz wieder. 



Noch Fragen?

Dann schreib mir doch!
ingrid.teufel@gmail.com

Ich freue mich auch auf deine Geschichten und 
gebe dir gerne Feedback und Tipps!

mailto:ingrid.teufel@gmail.com

